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Erläuterungen

Bei den in diesem Heft dargestellten Preisen handelt es sich meist um Tarifsätze, die im allgemeinen von den für die einzelnen
Verkehrssektoren gebildeten Tarifkommissionen bzw. Frachtenausschüssen beschlossen werden. ln der Regel sind diese Sätze für die
Vertragsparteien verbindlich. Ledlglich im Straßengüterverkehr, im Spediteursammelgutverkehr und im Schiffwerkehr auf Binnen-
wasserstraßen sind seit 1966 bzw. seit 1970 Preisvereinbarungen zugelassen, die innerhalb gewisser Grenzen von den tariflichen
Frachtsätzen abweichen dürfen (siehe Hinweise zu den Tabellen 2, 3 und 4). Für den Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und
Kraftwagen gelten seit dem 1.7.1975 unverbindliche Bedingungen und Preisempfehlungen des Bundesverbandes Spedition und
Lagerei, Eonn (BSL). Das Statistische Bundesamt vermag nicht zu beurteilen, inwieweit Tarifsatze oder Preisempfehlungen ein-
gehalten werden.

Die Preise enthalten für die Zeit bis einschließlich 1967 (mit Ausnahme der Binnenschiffahrt und des grenzüberschreitenden Luftver-
kehrs) die Beförderungssteuer. Ab 1968 sind sie beim Güterverkehr ohne Umsatz-(Mehrwert-)steuer, beim Personenverkehr sowie bei
der Gepäckbeförderung einschl. Umsatz-(Mehrwert-)steuer angegeben. Die Preise für den Güterverkehr der Binnenschiffahrt sowie für
den grenzüberschreitenden Personenflug- und Luftfrachtverkehr enthalten weder Beförderungssteuer noch Umsatz-(Mehrwert-)steuer.

Der Gebietsstand für die Preisangaben im Eisenbahnverkehr, im Straßenverkehr und in der Spedition ist das Bundesgebiet ohne
Berlin; die Preise für die Binnenschiffahrt und für den Luftuerkehr sowie die lndizes im Post- und Fernmeldeverkehr schließen Berlin
(West) ein.

Hinweise zu einzelnen Tabellen

zu Tab. 1 Eisenbahnverkehr
Frachten und Frachtsätze im Güterverkehr

lm Deutschen Eisenbahn-Gütertarif (DEGT) für Stückgut sind ab 1 .9.1977 Preisvereinbarungen zulässig, die, je nach Marktlage, um
bis zu 7 % erhöht bzw. ermäßigt werden können. Ab 7. 1 2.1917 können Beförderungsentgelte für Stück- und Expressgüter von der
DB nach Kleinguttarifen festgesetzt oder zwischen der Zentralen Verkaufsleitung der DB und den Verladern als sogenannte Sonder-
abmachungen f rei ausgehandelt werden.

lm DEGT für Wagenladungen werden folgende Ladungsklassen untersch ieden:

A Hoch- und mittelwertige gewerbliche Fertigwaren, Grundstoffe und Vorerzeugnisse, wichtige Nahrungs-
mittel und Nahrungsmittelgrundstof f e

B GeringwertigE gewerbliche Fertigwaren, Halbwaren und Vorerzeugnlsse, Futter- und Düngemittel, Gemüse
C Geringwertige gewerbliche Rohstoffe sowie landwirtschaftliche Erzeugnisse (soweit nicht unter A oder B

gena nnt )

I Walzstahl(ohneRöhrenvormaterial)
ll/lll Röhrenvormaterial, Stahlplatinen, vorgewalztes und vorgeschmiedetes Halbzeug
lV Roheisen, Stahlrohblöcke und -brammen, Stahlschrott
V Koh len

zu Tab. 2 Straßenverkehr
G üterfernverkehr mit K raftf ahrzeugen

Frachtsätze des R KT für Wagenladungen

Durch die Neueinteilung des RKT (Reichskraftwagentarifs) für Wagenladungen gilt für einen Vergleich der Ladungsklassen des RKT
mit denen des DEGT in etwa folgende Zuordnung:

A/B RKT entspricht ! A DEGT
F RKT entspricht - B DEGT.

Nach dem RKT sind Preisvereinbarungen zulässig, die innerhalb der nachstehend genannten Grenzen von den Tarifen abweichen
kön nen :

Ab 14. 3- 1966 bei Wagenladungsfrachten in der s-t-Klasse Nachlässe bis zu 5 %

ab 1. 5. 1970 b€i Wagenladungsfrachten in allen Gewichtsklassen Margen von 16 %

ab 1. 7.1971 bei Wagenladungsf rachten in allen Gewichtsklassen Margen von !8,5y", beistückgutf rachten
Aufschläge bis zu 10 %

ab 4. 4.1972bei Wagenladungsfrachten wie zuvor, bei Stückgutfrachten Margen von + 10/ - 5 %

ab 1. 10. 1977 bei Wagenladungsf rachten wie zuvor, bei Stückgutfrachten Margen von + 10/ -A,5%.
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zu Tab. 3 Spedition
Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und Kraftwagen

Auch hier sind innerhalb gewisser Grenzen Abweichungen von den Tarifen zulässig:

Ab 30.9. 1966 Aufschläge bis zu 10 %

ab 1. 7. 1968 Margen von + 151 - 5 %
ab 1.4.1971 Margenvon+10%
ab 4. 4. 1972 Margen von ! 11 ,5 Yo

ab 1.7. 1975 Unverbindliche Preisempfehlungen des Bundesverbandes Spedition und Lagerei, Bonn (BSL)

zu Tab. 4 Schiffsverkehr
F rachtsätze der Binnensch iffahrt

Einschließlich Schiffahrtsabgaben (öffentlich-rechtliche Gebühren, z. B. Kanalgebühren), ohne Werft- und Ufergelder sowie ggf.
ohne K leinwasserzuschl äge.

Die Tarifgruppe ll beim Mineralöl umfaßt Produkte mit einem spez. Gewicht von 0,775 und mehr. Vor dem 1.2.1972 wurde
zusätzlich zwischen mittelschweren (0,775 bis 0,899) und schweren Produkten (ab 0,900) unterschieden.

Nach den Frachtfestsetzungen der Frachtenausschüsse ,,Rhein" bzw.,,Dortmund" sind Preiwereinbarungen zulässig, die innerhalb
der nachstehend genannten Grenzen von den Tarifen abweichen können:

Ab 1. 3. 1970 für Bimskiestransporte von Vallendar/Brohl {Rhein) nach Häfen des Rheinstromgebiets bzw. de§

westdeutschen Kanalgebietes Margen von + 5 %
Vom 10. 2. 1974 bis zum 30.9. 1974 für Erztransporte von Emden nach Dortmund Margen von + 10l - 3%
Ab 5. 3. 1975 für Erztransporte von Emden nach Dortmund Margen von + 5l - 3%.

für Sand- und Kiestransporte ab Niederrheinhäfen im Nahverkehr Margen von + 5l - 3 %.

Zeichenerklärung und Abkürzu ngen

AFRA = Average Freight Rate Assessment (London)

CEPT = Confdrence Europdenne des Administrations
des Postes et des T6l6communications
(Europäische Post- und Fernmeldekonferenz:
27 Mitgliedsver\ raltungen aus 24 europäischen
Ländern )

DB = Deutsche Bundesbahn (Frankfurt a. M.; Mainz)

DBP = Deutsche Bundespost (Bonn; Darmstädt)

DEGT = Deutscher Eisenbahn-Güter- und Tiermrif
EG = Europäische Gemeinschaften (Brüssel)

GNT = Tarif für den Güternahverkehr mit
K raftfah rzeugen

IATA = lnternational Air Transport Association
(Montreal; Genf )

. RKT = Reichskraftwagentarif

TKF = Tarifkommission für den Güterfernverkehr mit
Kraftfahrzeugen (Frankfurt a. M.)

TKM = Tarifkommission für den Möbelverkehr mit
Kraftfahrzeugen (Frankfurt a. M.)

TKN = Tarifkommission für den Güternahverkehr mit
Kraftfahrzeugen (Frankfurt a. M.)

WORLDSCALE = Worldwide Tanker Nominal
Freight Scale (London)

a. n. g. = anderen Orts nicht genannt

DM

Pf

p

f

t

tkm

Deutsche Mark

Pfennig

vorläufige Zah I

berichtigte Zahl

nichts vorhanden

kein Nachweis vorhanden

Angaben fallen später an

metrische Tonne

Tonnenkilometer

tdw = Tons deadweight (all toldl = Gesarnttrag-
fähigkeit oder B ruttotragfähigkeit
eines Schiffes (bis zur Ladelinie) in
vollbeladenem Zustand einschließlich
Betriebslasten, in Longtons oder
in metrischen Tonnen

Vi = Vierteljahr

Grundsätzliche Anderungen innerhalb einer Reihe, die den zeitlichen Vergleich beeintächtigen, sind durch einen Trennungsstrich in
der Zahlenreihe angedeutet. Über die Art der Anderung geben die ieweiligen Anmerkungen nähere Auskunft'
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wichtige veränderungen von Verkehrsleistungspreisen im 4. vierteljahr 1gg0

Eisenbahnverkehr
1. Oktohr 1980

Zum Durchfuhrtarif der Deutschen Reichsbahn für die Beförderung von Gütern über Eisenbahnstrecken der DDR trat der Nachtrag 4
in Kraft: Die Stückgutfrachten wurden um 8 bis 18 % angehoben, wobei sich vor allem erhebliche Kmtensteigerungen in den unteien
Entfernungsstufen und für Sendungen geringen Gewichts ergaben. Die Wagenladungsfrachtsätze der Frachttafei I (Güterklasse l)
erhöh.ten sich um 5,3 o/o; die Frachtsätze der Güterklassen 2, 3 und 4/5 stiegen im Durchschnitt um 7,7 o/o an.
Neuausgabe des DB-Ausnahmetarifs 124 ,,Ton, roh": Tarifanhebung um + 4 o/o bis + 6 yo.

15. Oktober 1S0
Neuausgabe des DB-Ausnahmetarifs 232 ,,Hamrrierschlag usw.": Tariferhöhung + 4 Zo

1. November 1980
Aufgrund einer Vereinbarung zwischen der Deutschen Bundesbahn (DB) und der Deutschen Reichsbahn (DR) werden für Berlin-
Kurzreisen in bestimmten Verbindungen ermäßigte ,,Mehrtages-Rückfahrkarten" angeboten. Die Preisermäßigung beträgt 33 1/3
Prozent. Die entsprechenden Fahrkarten liegen bei insgesamt 249 Fahrkartenausgabestellen in Bahnhöfen auf, die direkte Zug-
oder Kurswagen'Verbindungen nach Berlin (West) haben. Da die Gültigkeit der Mehrtagesrückfahrkarte auf bestimmte Wochentage
begrenzt ist, ergeben sich folgende zwei Reisevarianten : Zwei Tage mit Gültigkeit samstags und sonntags bzw. zwei oder drei Tage in
der Wochenmitte (dienstags, mittwochs und donnerstags).
Neueinführung des DB-Ausnahmetarifs 367,,Elektrodenkohle".

1. Dezember 1S0
Der Zuschlag fÜr die 2. Klasse in lntercity-Züpn wurde von 3 auf 5 DM heraufgesetzt. Beim Nachlösen im Zug beträgt der Zuschlag
6 DM. Gleichzeitig entfielen der Schnellzugzuschlag bei Benutzung von lC- und TEE-Zügen im Nahverkehr bis 50 km einschließlicti
sowie die Bestimmung, daß für Kinder unter 4 Jahren bei Plarzreservierung ein Zuschlag zu zahlen ist.
Die Neuausgabe von Ausnahmetarifen des DEGT führte zu folgenden Tariferhöhungen:

- AT 190,,Steinkohle" l+ 14,9o/ol
- AT 193 ,,Steinkohte" l+ O,S % bis + 1 ,7 o/ol

- AT 215 ,,Steinkohte in geschlossenen Zügen', G 4 %1.

31. Dezember 1980
Aufhebung der Ausnahmetarife AT 155 ,,Dolomit in geschlossenen zügen" sowie des AT 439 ,,Malz"

Straßenverkehr
1. Oktober 1$0

Die Frachtsätze im Deutsch-Französischen Straßengütertarif (DFST) wurden angehoben. Dadurch erhöhten sich die in DM aus-
gedrückten Eeträge um durchschnittlich 3o/o, die Franc-Sätze um 14 o/o. Gleichzeitig wurden die Ladestellenzuscfiläge von 75 DM auf
80 DM bzw. von 129 FF heraufgesetzt.

1. November 1980
lm gernrcrblichen Straßengüterverkehr der Bundesrepublik Deutschland wurden die Standgelder, Ladegebühren und die Gebühren für
Leerfahrten im Nebengebührentarif des Reichskraftwagentarifs (RKT) anghoben. Die Standgelder betragen je nach Nutzlast
zwischen 40 und 48 DM (vorher 7 DM). Die Ladegebühren für das Verladen und Entladen von Gütern je angefangene ,l00 kg wurden
von maximal 0,1 2 DM auf 0,80 DM erhöht. Die Gebühren für Leerfahrten, die ebenfalls nach der Nutzlast gestaffält sind, *rrd"n ron
1,16 DM aut 1,2O bis 1,80 DM je Leerkilometerheraufgesetzt.
Der Ausnahmetarit 512,,Eisen und Stahl" wurde im örtlichen Geltungsbereich um die beiden Empfangsorte Rockenhausen und
Schwäbisctt Hall erweitert. Durch diese Tarifänderung sollen Transporte ab Hagen/Westfalen und Hohenlimburg vom Werkverkehr auf
den gewerblichen Güterkraftverkehr umgelenkt werden.
Neuausgabe des Ausnahmetarifs 709 ,,unbearbeitetes Papier und Altpapier": Neben der Verkehrsverbindung Vreden - Sausenheim
und Gegenrichtung werden in der 23- und 24-t-Klasse auch Sendungen mit unbearbeitetem Papier von Vreden nach Bräunlingen
sowie Altpapier von Bräunlingen nach Vreden erfaßt. Zusätzlich wurde für Altpapier die 1o-t-Gewichtsklasse neu eingeführt-
Aufhebung des Ausnahmetarifs 708,,Span- und Tischlerplatten" (ab Bad Tölz und Peiting nach Eiweiler/Saar und umgekehrt).
Die Beförderung§sätze für Militärgüter im Güterfernverkehr der Bundesrepublik Deutschland stiegen um 4 bis 5,1 % an.

Speditionsverkehr
15. Oktober 1980

Der Bundesverband Spedition und Lagerei (BSL) setzte neue palettentauschgebühren fest. Beim Einsatz genormter paletten sindTauschgebühren von 2 DM ie Flach- und 5 DM je Gitterboxpalette zu entricfiteri.

Verkehr au f Bi nnenwasserstraßen
25. Oktober 1980

Die Treibstoffzuschlä9 auf die Frachten der deutschen Binnenschiffahrt wurclen ermäßigt. Die Frachtenausschüsse,,Rhein,,,,,Dort-
mund" sowie ,,Bremen" und ,,Hamburg" setzten die Gasölzuschläge und damit die Motorschiffsanteilfrachten gegenüber den seit dem15. Juni §iiltigen Beträgen um rund 1 o/" herab. lm Rhein-Strom-Gebiet beträgt die Ermäßigung 1,3 prozent.
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Seeverkehr
1. November 1980

Auf Beschluß der ägyptischen Regierung wurden die Gebühren für die Suezkanal-Passage um durchschnittlich 30 96 erhöht. Begrünclet
wurde die Tariferhöhung mit den Kosten für die Ausbaggerung des Kanals.

Oktober/Dezem ber 1 980
Auf dem Trampfrachtenmarkt IürZeitchartersetzteeinedeutlrcheBelebungein,dieauf (iettberproportionaieZunahmeder
Getreide- und Kohleverschiffungen zurückzuführen war. ln der Getreidefahrt zeigten insbesondere die UcISSR und die VFI China
großes lnteresse, sich langfristig mit Tonnage einzudecken; bei den Kohletransporrcn auf langfristiger Zeitcharterbasis nahmen Japan
und Westeuropa eine dominierende Marktstellung ein. Dre Gesamtzeitcharterraten lagen im Dezember um 5,6 9/o höher als im
September 1980.
Der internationale Tankermarkt war im Oktober und November 1980 durch Abschlüsse zu solchen Frachrraten gekenn.
zeichnet, die kaum die Betriebskosten deckten. Die kriegerische Auseinandersetzung zwischen lran und lrak führte zu einer allge-
meinen Verunsicherung bei den Tankerreedern wie auch zu einer hohen Aufliegertonnage. lm Dezember setzte durch eine verstärkte
Nachfrage nach kieinen Tankereinheiten (weniger als 100.000t 1'ragfähigkeit) und nach Produktencarriern eine leichte Markt-
belebung ein. Aber auch die Wiederaufnahme des Mineralölexports seitens des lran (Tanker wurden an den Terminals auf den lnseln
Kharg bzw. Lavan beladen) und des lrak (von den Ölfeldern im Norden des Landes via Pipeline z.r den Mittelmeerhäfen)trugen zu
einem Aufwärtstrend am Jahresende bei. Der lndex der BohölfahrtdesStatistischen Bundesamteswiesim Dezembergegenüberdem
September eine Steigerung um 32% au{'

lm Berichtsquartal wurde dre Frachtratenentwicklunginder Linienschif f ahrt großenteilsdurchdiepermanenteKosten-
steigerung fur Treibstoff bestimmt. So karn es in den meisten Fahrtgebieten zu erheblichen Anhebungen der Bunkerzuschläge. ln der
Nordatlanrik- und in der Sudafrikafahrt, wo die Ratenbiidung durch einen verschärften Verdrängungswettbewerb bestimmt wurde,
war eine anteilige Kostenüberwälzung nur bedingt möglich. Der Gesamtindex der Lrnienfahrt erhöhte sich von Seprember bts
Dezember 1980 tm 2,2 o/..

Luftverkehr
1. Oktober 1980

Die Deutsche Lutthansa führte ern neues Nordatlantik-Kontraktkonzept (sog. Eastbound-Kontrakte) im Luftfrachtverkehrern. Ahn-
lich den seit Jahresfrist im Westbound-Verkehr von der Bundesrepublik Deutschland nach den USA bestehenden Kontraktraten
werden entsprechende Vertragsmöglichkeiten nunmehr auch in umgekehrter RichtunE angeboten. ln Abänderung des bisherrgen auf
Jahreskontraktraten basierenden Kontraktkonzepts ging die Lufthansa auf Viertel- und Halbjahresvereinbarungen über. Dement-
sprechend vermindern sich die zu kontrahierenden Gesamtmengen. Die neuen Kontraktratenquotierungen beziehen sich auf den
Verkehr zwischen den US-Abflughäfen New York, Boston sowie Philadelphia und allen bundesdeutschen Emptangsplätzen.

15. Oktober 1980

lm Verkehr zwischen der Bundesrepublik Deutschland und der USA bietet die Deutsche Lufthansa einen verbilligten Spezialtarrf f.;-
die Business-Klasse an. So kostet z. B. der Hin- und Rückflug Frankfurt-New York 2 130 DM gegenüber 2 403 DlVl in der Econon:',,
Klasse. Der Spezialtarif ist nur für Hin- und Rückflug anwendbar. Er gilt von allen deutschen FIuqhäfen nach allen Städten in dei
USA,

1. November 1980

Für innerdeutsche Flugreisen führte die Deutsche Lufthansa den neuen Sondertarif ,,flieg & spar" ein, der mit einer Ermäßiqun;;n'
fast 40 % dem früher nur von Samstag bis Sonntag gültigen Wochenendtarif entspricht. Der neue Tarif rst ausschlreßlich lu: '.
Flugplan besonders gekennzeichnete Direktdienste anwendbar und beschränkt sich auf die Economy-Klasse.
Die Fluggesellschaften Pan Amerrcan und British Airways dehnten ihre Billig-Aktion für Flüge zwischen Berlin und dem Bundesgeire 1

(in beiden Richtungen) bis zum 5. Januar 1981 aus. Die ermäßiqten Flugpreise, die dem Wochenendtarif entsprechen, konnten nur
für bestimmte Tagesflüge in Anspruch genommen werden. Außerdem vereinheitlich ten die beiden Fluggesellschaf ten die bisher
dreifach gestaffelten Gruppenrabatte auf einen Tarif, den der sog. Dreißiger Gruppe. Der Geltungszeitraum dieser Tarifmaßnahme
erstreckt sich vom 1. November 1980 bis zum 31. März 1981
Einen günstigeren Sondertarif fur Flüge zwischen der Bundesrepublik Deutschland und Großbritannien bieten ferner die nationalen
Gesellschaften Deutsche Lufthansa und British Airways an. Die Preisermäßigung beträgt im Vergleich zum Normaltartl 43oÄ. Aller-
dings ist die lnanspruchnahme dieses Sondertarifs an bestimmte Bedingungen geknüpft: So ist er nur auf die Direktdienste von
Lufthansa und British Airways - also nicht auf Umsteigeverbindungen - anwendbar. Der Aufenthalt muß mindestens sechs Tage und
darf höchstens einen Monat dauern. Die Reservierung fur Hin- und Rückflug, Flugscheinausstellurrg und Bezahlung haben gleichzeitrg
zu erfol gen.

Dezember 1980

Die Deutsche Lufthansa führte für lndien-Sendungen eine 4 000 kg-Flate ein; die entsprechenden Kilosätze von allen deutschen
A.bgangsplätzen nach Bombay, Delhi und Kalkutta betragen 4,25 DM unC nach Madras 4,90 DM te kg.
Von allen deutschen Abgangsflughäfen bietet die Frachtchartertochter der Lufthansa,,German Cargo-Services" für Hongkong-
Sendungen ab 500 kg Mindestgewicht eine ermäßigte Rate von 2,35 DM/kg an (die Normalrate liegt bei 16,63 DM/kg). Für regel-
mäßige Versender von Großpartien werden zusätzliche Mengenrabatte gewährt.

Zur Beachtung: Zur Erklärung der Preisänderungen und der damit zusammenhängenden lnformatronen für Verkehrsleistungen
wurden z. T. Marktberichte und Pressemeldungen verwendet, die nicht in allen Fällen nachprüfbar waren
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I Eisenbahnverkehr

Tarifstel le

alle Entfernungen

alle Entfernungen

o,1125

0,0750

6.80
18,00
32,O4
49,00
65,00

1 10,00

o,1215

0,0850

7,40
11,80
34,00
57,00
76,00

1 26,00

1,68
2,36

401,25
440,00

0,1997

0,1 29r

18.10
43,50
83,50

141,50
209,50
398,50

1 0,00
3,00

'10,00

10,00

17.00

4,22

895,50
1 007,51

1 456,50
1 732,50
1 592,41
1 851 ,29

o,2029

o,1341

1 0,00
3,11

'10,00

1 0,00

1 7,83

4,',t'l
3,69
3,62
3,49

3,^t2
4,49

932,50
1 052,00

1 512,00
1 799,00
1 660,00
1 930,00

o,2007

0,1 303

920,00
1 026,00

0,2033

0,1 355

0,2033

0,1 355

12,40
28,00
56,00

I 00,00
^142,00

268.00

0,2033

0,1 355

18.80
44,OO

84.00
1 50,00
214,00
402.OO

12,40
28,00
56,00

'100,00

142,00
268,00

4,1 6
3,74
3,66
3,53

3,11
4,57

D ezem ber

0,2033

0, r 355

18,80
44,OO

84,00
150.00
214,OO

402,O0

4,16
3,74
3,66
3,53

945.00
1 078,00

't 537,00
1 829.00
1 708,00
1 987.00

Septem ber Oktober N ovem ber

r 980

Beförderungspreise im Personenverkehr in DM

Kilometersätze 1)

1. Klasse

2. Klasse

Streckensätze
für Hin- und Rückfahrt

1. Klasse

2. Klasse

50
100
200
350
500

1 000

km 1)

km 2)

km 2)

km 2)

km 2)

km 2)

km 1)

km 2)

km 2)

km 2)

km 2)

km 2)

10,20
25,00
46.00
11,50
95,50

1 63,00

11,20
26,80
5't ,00
85,60

1 14.00
189,00

18.80
44,OO

84,00
149,67
213,33
401,33

18,80
44,O0
84,00

i 48,00
21 0,00
398,00

1 8,80
44,O4
84,00

1 50,00
214,O0
402,00

18,80
44,OO

84,00
1 50,00
214,O0
402,OO

50
r00
200
350
500

r 000

(300

,241

l.43 t
(608
(459
(605

4,00 s)

4,00 5)
1 0,00
3,00

1 0,00
1 0,00

18,00

18,30
29,80
58,20
94,70

121,60
152,00
201,30

3,11
4,57

945,00
1 078,00

1 r,90
27,50
53,50
95,00

1 35,00
257,OO

12,33
28,00
55,67
99,33

141,00
266,33

12,40
28,00
56,00

1 00,00
142,OO

268,00

12,40
28,00
56,00

1 00.00
142,O0
268,00

12,O0
28.00
54,00
96.00

1 36,00
258,00

3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00 3,00
Zuschlag für einfache Fahrt

bei Benutzung von Schnellzügen bis 50 km 3) 1. und 2, Klasse 2,O0 2,OO

bei Reservierung und Benutzung
eines Sitzplatzes in lC.Zügen a) alle Entfernungen 1. Klasse

2. Klasse 6)

in TEE-Zügen bis 300 km 1. Klasse

mehr als 300 km l. Klasse

eines Liegeplatzes in Liegewagen alle Entfernungen 2. Klasse

Gebühr für einfache Fahrt
bei Reseruierung eines Sitzplatzes

in Schnellzügen bzw. Kurswagen alle Entfernungen 1. und 2. Klasse

Stückgutf rachten des DEGT

ie Sendung (240 km)

Frachtsätze d6 DEGT je '100 kg
für Wagenladungpn (25-t-Klasse)

Begelgiterklasse (220 km)

Montangüterklasse (220 km)

4,00 5 )

4,00 s )

6,00
8,00

10,00
3.00

1 0,00
10,00

1 7,00

10,00
3,00

r 0,00
10,00

18,00

10,00
3,00

10,00
10,00

'18,00

10,00
5,00

10,00
10,00

18,00

1,00 2,00 2,48 3,00

Frachten und Frachtsätze im GLiterverkehr in DM

6,50 1 1,50

4,00/6,00
7.00/1 0,00

1,10
12,80
29,20
49,60
68,40
82,70

1 1 3,90

390.75 7)

612,50 7 |

3.00 3,00 3,00 3,00 3,00

50
100
250
500
750
000
500

kg
kg

kg
kg
kg
kg
kg

8,95
15.00
32,00
53,43
12,35
87.08

118,25

1 6,90
27,40
53,55
87,30

111 ,10
1 40,00
1 90,88

11 ,97
29,20
57,03
92,87

125,17
1 49,00
203,20

17,30
28,00
54,10
89,20

1 20,30
1 43,00
1 95,00

18.30
29,80
58.20
94,70

127,60
152,OO

207,30

18,30
29,80
58,20
94,70

127,60
152,00
207,30

18.30
29,80
58,20
94,70

127,60
152,O0
207,30

c

2,91
2,41
'1,81

2,25
2,03
1,86

3,84
3,45
3,1 6

1,86
2,37

4,16
3,14
3,42

4,16
3,14
3,42

4,16
3,14
3,42

4,16
3,14
3,42

3,96
3,55
3,25

4,11
3.69
3,38

I

il/rlr
2,83
2.50
2,14
2,O3

3,84
3,45

3,26

3,96
3.55
3,49
3,36

4,16
3,74
3,66
3,53

4.16
3,7 4
3,66
3,53

2,25
2,O3
2,OO

2,O2

Ausnah metarif
Nr. 180 Kohle
Nr. 104 Grubenholz

l22O kml
(500 km)

2,51 3,05
4,31

3,11
4,57

3,^t1
4,57

Pauschalfrachten des DEGT für
beladene 4G Fuß-Container auf
offenen E isenbahngi.iterwagen
F lanschen

lmmigrath Bremen
lmmigrath - Amsterdam

Maschinen
Bremen - Frankfurt a. N4.

Bremen - Ludwigsburg
Amsterdam - Frankfurt a, M

Amsterdam - Ludwigsburg

km)
km)

km)
km)
km)
km)

945,00
1 078,00

945,00
1 078,00

1 537,00
1 829.00
1 708.00
'l 987,00

1 215,00 7t

I 495,00 7)

'1 23o.OO 7)

1 502,50 1)

1 481 ,OO

1 769,00
1 61 2,00
1 873,00

1 537,00
1 829,00
1 708,00
1 987,00

1 537,00
1 829,00
1 708.00
1 9B7,OO

625,00
168,75
706,25
423,75

berechnet nach den Sä?en der rm Jahre 1962,,frachtgünstigsten" 20-rLadeklasse.

I
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ls62lrozolrozolleso

Dezember

1 979



i Eisenbahnverkehr

Septem ber Ok tober November I Dezember

1 980
Tarifstelle

Wagenladungsfrachten des DEGT (25-t-Kl.) 1 ) je t
nach Ausnahmetarifen (AT)

Weizen
Hamburg - Augsburg

Kartoffeln
Nienburg - Essen Hbf

Fische. Irisch 3)
Bremerhaven - Frankfurt a. M.

Grubenholz
Gerolzhofen DortmundHbf

Faserholz
Hinzerath - Langenbrand

Wolle a)

Bremen - Eitorf
Baumwolle, roh a)

Bremen - Rheine

Häute und Felle
Hamburg - Weinheim

Schwefel kies
lMeggen - Leverkusen

Kalk, kohlensaurer 5)
Regensburg - München

Eisenerz s)
Albshausen - Erbach (Westerw.)

Schwefelkiesabbrände 6 )

Duisburg - Leverkusen

Steinkoh le
Gelsenkirchen - Hamburg

Braunkohle, roh
Niederaußem - Düsseldorf

Braunkohlenbri ketts
Frechen - Hamm

Erdö1, roh
Barnstorf - Holthausen

Heizö|, schwer 5)
I ngolstadt - Würzburg

Thomasphosphat 5)

Braunschweig - Kiel

Ammonnitrat 5)
Ludwigshafen - Bamberg

Roheisen
Gelsenkirchen - Duisburg

Stahlhal bzeug
Dortmund - lserlohn

Frachten im Güterverkehr in DM

(738 km)

(229 km)

(494 km)

(402 km)

(259 km)

(356 km)

(162 km)

(568 km)

{122 km)

(137 km)

( 90 km)

( 67 km)

(345 km)

( 52 km)

(147 km)

(152 km)

(191 km)

(286 km)

(276 km)

| 27 km)

( 38 km)

AT 431

AT 431

ATV § 17

AT 104

AT 102 r

KI. A

AT 46,I

AT 485

AI 237

AT 320

AT 238 I

AT 239

AT 184

AT 180

AT 180

AT 370

AT 385

AT 320

A1 320

AT 288

AT 288

33.93

16,70

46.50

23,20

r 8,40

26,80

'16,50

3r,60

8,00

8,00

16,92

6,20

12,88

6,60

28,53

17 ,O3

53,80

22,67

18,20

26,10

15,90

31,70

8, 10

9.55

57,40

27,41

'100,05

40,40

28,65

64,43

24,15

49,15

1 3,91

17 ,11

9,3s

9,73

33,r5

1 1,00

23,45

9.88

'r 3,60

30,87

30,87

8,08

9,91

51,40

29,O7

1 06,60

43,O7

30,50

68,85

26,35

5 1.96

14,59

18,1 0

9,90

1 0,35

34,85

1 1,59

24,68

10,40

13,60

32,50

32,43

8,52

10,42

57,40

28,40

102,10

41,80

29,50

66,30

25,10

50,50

14,30

-17,30

9,50

9,90

34,10

'1 1,30

24,10

10,20

13,60

31,10

31,10

8,30

10,20

57,40

29,40

1 07,90

43,10

31,00

69,70

21,60

53,00

14,80

r 8,50

10,'t0 7 )

10,50 8)

35,60

1 1,80

25,10

1 0,50

IJ,bU

33,20

33,1 0

8,60

10,50

57 ,40

29,40

107,90

43,10

3 1,00

69,70

27,60

53.00

14.80

18.50

10,10

10,50

35,60

1 1,80

25,-t0

10,50

'13.60

33,1 0

8.60

'10,50

5t .40

29 ,10

r 07.90

43.1A

3 i.00

69,70

2/-,60

53.00

14,80

1 8.50

10,1 0

10,50

35,60

1 r,80

25.10

10,50

1 3,60

33,20

33,1 0

8,60

10,50

57 .40

29,4d

10J go

43.tC

3r.cc

69,7 0

21 ,61)

53,00

r4,80

18,5 0

10,1 0

10,50

35,60

1 1,80

25.10

10,50

13.60

33.2C

33.1 0

8,60

10,50

r 8,00

17,70

5,20

6,40

18,09

6,27

13,03

6,33

14,83

18,24

17,98

5,30

6,41

2 Straßenverkehr

Güterf ernverkehr m it Kraf tfahrzeugen

AT-NR. bzw.
larif-Bezeichnung 1962

Durchsch n itt
I rozo I rsrs I roeo

Dezember

1 979

Tarifstelle

Sttickgutfrachten des RKT (26i * 28O km) in DM je Sendung

16,93
28,80
62,18

1 03,95
r40,98
1 69,60
231,23

September Oktober November I Dezember

1980

11 ,10
29,10
62,80

1 05.00
142,40
1 7't,30
233,s5

5,81
5,55
4,84

5,87
5,55
4,84

5,87
5,55
4,94

Gesamtgewicht von

5-t-Klasse
Regelgüterklasse

2Gt-Klasse
Regelgüterklasse

kg
kg
kg
kg
kg
kg
kg

50
100
250
500
750
000
500

A/B
E
F

AIB

7,40
1 3,50
30,90
52.40
72,20
87,30

r 20,30

9,1"1
16,46
35,53
59,33
80,46
96,97

131 ,83

16,01
27,20
58,80
98,28

133,25
1 60,38
218,65

17,10
29,10
62,80

1 05,00
142.40
171,30
233,55

17,10
29,10
62.80

1 05.00
142,40
171,30
233,55

11 ,10
29,10
62,8C

r 05.00
142,40
171,30

16.40
21,90
60,30

100,80
1 36,70
1 64.50
224,25

9,56
9,05
7,90

5,58
5,ß
4,61

Frachtsätze des RKT fiir Wagenladungen (261 - 2lO km) in DM je 100 k g

E
F

4,52
loÄ
3,35

5,12
5,1 6
4,88

9.32
8,82
1 ,70

1 0,06
9,5'i
8,30

10,06
9.51
8,30

10,06

8,30

10,06

8.30

3,65
3.1 I
2,43

5.6 /-

5,55

9,94
9.40
8,20

3,49 5,44 5,80
3,22 5,15 5,48
2,19 4,49 4,1A

5)lngeschlossenenZügen.-6)ZurMetallgewinnung.-7)Januar-August1980=9,80r.8)Januar-März1980=9.9Or;Apill-August1980=10,50r.

9
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3 Spedition

Spediteursammelguüerkehr mit Eisenbahn und Kraftwagen

Tarifstelle
1980

Transportweite 151 km
bei Auflieferung von

Transportweite 350 km
bei Auflieferung von

100ks
250 ks
750 ks

1 000 kgüber

100 ks
250 ks
750 kg

1 000 kgüber

Kundensätze') in DM je 100 k9

12,10
10,08

7,41
6,@

15,20
14,24
11,17
9,40

8,90
7,96
6,23
5,20

25,55
20,18
15,21
12,67

27,30
21,59
16,29
13,57

25,80
20,36
r 5,35
12,75

27,60
21,84
1 6,48
13,72

27,60
21,84
1 6,48
'13,72

21,60
21,84
16,48
13,72

27,60
21,84
1 6,48
13,72

r 8,90
16,80
12,63
10,44

34,08
28,36
21,',tg
17,19

36,48
30,4'l
22,73
'18,42

u,40
28,il
21,39
17,35

36,90
30,76
23,00
18,63

36,90
30,76
23,00
18,63

36,90
30,76
23,OO
r8,63

36,90
30,76
23,00
18,63

4 Schiffsverkehr

Tarifstelle
September I ott"o"f tt.*;uerl D".".b*

1980

Frachtsätze der Binnenschiffahrt in DM je t
Getreide

Hamburg - Düsldorf
Hamburg - Braunschweig
Hamburg - Berlin (West)
Bremen - Köln
Bremen - Mannheim
Bremen - Heilbronn
Emden - Köln
Emden - Mannheim
Emden - Heibronn
Emden - Wüzburg
Emden - Bamberg
Emden - Nürnberg

(791
(392
(345
1477
1779
(895
(396
(656
{766
(836
(973

(1 M3

tm)
km)
km)
km)
km)
km)
km)
km)
km)
t<m)
km)
km)

13,M
8,79

12,15
9,74

13,75
15,43
9,30

13,30
14,98

8,47

3,10
5,82

3,83

4,52

6,51
6,57
9,16
8,03
9,51

8,40
11,49
10,45
12,64

11,45
8,11

11,91
1,54

10,92
12,49

7 ,18
r 0,65
12,29

8,8r

9,54
6,39

3,32
6,50

7,39
7,45

10,35
9,08

11,23

9,39
12,46
I 1,69
'14,40

20,54
12,67
27,92
11,85
23,62
30,74
16,9r
22,79
29,95
29,29
36,24
39,31

22,45
13,5r
29,68
19,39
26,16
33,79
18,52
25,44
33,O7
32,61
40,25
43,66

20,62
14,35
1 6,99
22,11
25,OO

6,21
13,85

21,56
13,r1
28,91
1 8,88
25,39
32,85
1 7,80
24,12
31,6 r
31,08
38,40
41,65

r 9,83
1 3,64
16,15
20,98
23,12

5,91
13,28

18,22
r 6,85
32,53
't 7,93
't7,97
23,41
20,66
24,22
29,24
32,U

15,47
r 5,38
21,46
18,86
23,81

22,02
9,03

22,66
14,90
1 3,08
14,99
23,87
28,39

1 9,20
24,76
24,O3
29,54

22,99
r3,81
30,30
20,o2
27,10
34,92
1 9,06
26,29
34,09
33,64
41,53
45,M

2',t,18
14,81
17,51
22,40
25,79

6,41
14,26

24,11
9,77

24,54
16,40
14,14
16,27
25,90
30,78

20,77
26,71
25,98
31,18

23,17
1 3,95
30,63
19,97
27,OO
34,80
19,01
26,20
33,97
33,52
4 1,38
44,88

21,13
14,76
17,45
22,71
25,69

6.39
14,22

19,46
17,91
34.69
19,37
1 9,38
25,26
22.38
26,19
31,61
34,60

16,60
't6,44
23.O2
20,30
25,62

22,98
13,89
30,51
19,81
26,65
u,40
r8,85
25,47
33,58
33,r0
40,86
44,32

20.98
14,57
17,23
22,41
25,35

6,34
14,10

19,U
17,82
u,44
19.1 5
19,18
24,66
22,10
25,86
31,19
u,14

16.45
16,31
22,4O
20,@
25,36

24,11
9,77

24;54
16,40
14,14
16,27
25,90
30,78

20,48
26,35
25,62
3't,35

22,98
r 3,89
30,51
19,81
26,65
34,40
18,85
25,87
33,58
33,1 0
40,86
44,32

20,98
14,57
17,23
22,41
25,35

6,34
14,10

1 9,34
17,82
9,44
19,15
19,1 I
24,66
22,10
25,96
31,19
34,14

24,11
9,77

24,54
16,40
14,14
16,21
25,90
30,78

20,48
26,35
25,62
31,35

Stammholz
Bremen - Getmold (171 km)

(586/61 2 km)
(279l3O5 km)
(350/376 km)
(4871513 km)
(557/583 km)

{l 19 km)
(342 km)

(107 km)

(269 km)

(345 km)
(299 km)
(694 km)
{353 km}
(320 km)
(463 km)
(421 km)
(535 km)
(671 km)
{741 km)

i'242 kml
(209 km)
(352 km)
(310 km)
(424 kml

(345 km)
(118 km)
{301 km)
(348 km)
(159 km)
(211 km)
(349 km)
(419 km)

14,28 15,23 14,47 15,70 15,68 15,59 15,59

Bimskies
Vallendar/Brohl - Braunschweig
Vallendar/Brohl - Heilbronn
Vallendar/Brohl - Würzburg
Vallendar/Brohl - Bamberg
Vallendar/Brohl - Nürnberg

Rheinkies
Emmerich - Dortmund
Emmerich - Hannover

Salz
Borth - Leverkusen

Erz
Emden - Dortmund

Steinkohle
Hamburg - Berlin (West)
Ruhr-Kanalhäfen - Hannover
Ruhr-Kanalhäfen - Berlin (West)
Rhein-/Ruhrhäfen - Mannheim
Rhein-/Ruhrhäfen - Frankfurt a. M.
Rhein-/Ruhrhäfen - Heilbronn
Rhein-/Ruhrhäfen - Karlsruhe
Bhei n-lRuhrhäfen - Würzburg
Rhein-/Ruhrhäfen - Bamberg
Rhein'/Ruhrhäfen - Nürnberg

Braunkohle 2)
WesPling - Mannheim
Wessling - Frankfurt a. M.
Wesseling - Heilbronn
Wesseling - Karlsruhe
Wesseling - Würzburg

Mineralöl (Tarifgruppe ll) 3)
Hamburg - Berlin-Spandau
Hamburg - Lübeck
Emden - Duisburg
Duisburg - Mannheim
Gelsenberg - Osnabrück
Frankfurt a. M. - Würzburg
Frankfurt a. M. - Bamberg
Frankfurt a. l\4. - Nürnberg

Eisen/Stahl (ab 300 t)
Rhein-/Ruhrhäfen - Mannheim
Rhein-/Ruhrhäfen - Heilbroin 5)
Rhein-/Ruhrhäfen - Karlsruhe
Rhein-/Ruhrhäfen - Würzburg

10,06
8,77

17,32
8,51
8,57

11,32
10,10
1 1,80

19,28
17,94
34,76
19,44
19,44
25,35
22,46
26,29
31,73
34,73

6,31
19,05
12,91
15,27
20,03
22,72

3,44 6,29 6,88

4,67 8,65 9,66

6,61 7,O5 7,O4

9,6 9,94 9,92 9,85 9,85

5,6r
r 2,60

17,52
1 6,38
31,30
17,46
17,54
22,74
20,08
23,26
24,11
30,8r

14,76
14,72
20,43
17,95
22,50

'18,25
23,59
22,85
2? ,75

r8,84
17,56
33,95
18,83
18,86
24,53
21,75
25,49
30,76
33,67

r 6,16
16,02
22,42
19,75
24,97

20,'13
25,93
25,19
30,89

24,11
9,71

24,*
16,40
14,14
'16,27
25.90
30,78

7,O2 7,O2

9,05
8,@

16,11
7,20
7,26
9,54
8,53
9,61

16,65
16,48
23,09
20,36
25,70

16,45
16,31
22,80
20.09
25,36

12,80 4t 13,21 4'l 21,60
8,94

22,43
14,53
12,96
14,81
23,57
28,06

23.43
9,69

24,33
16.19
14,O2
't6.12
25,66
30,50

(353 km)
(463 km)
(421 km)
{535 km)

20,70
26,63
25,90
31,68

ersen, Rohstahl.
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Charttrform
Gütergruppe/Schiffsklasse

(oriiilibasis)

Statistisches Bundesamt, Wiesbaden {1965 = 100)
lnsgesamt

Stück9ut
Massengut

Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 12. Hi.1972 = lOOl
Zeitcharter insg€samt

'10000 - 2500Ordw
über 25 000 tdw

General Council of British Shipping, London (1976 = 100)

Reischarter

Zeitcharter für Rundreisen und für periodische Beschäftigung bis zu

24 Monate insgesamt

12 000 - 19 999 tdw
20 000 - 34 999 tdw
35 000 - 49 999 tdw
50 000 - 84 999 rdw
85 000 tdw und mehr

Noruegian Shipping News, Oslo
Reischarter (Juli 1965-Juni '1966= 100) . .

Zeitcharter (.l0 000 - 50 000 tdw; 1971 = 100)

Maritime Research lnc., New York (1972 = 100)

Trampfahrt insgesamt

Reisecharter Getreide

sonstig€ Güter

Zeitcharter I bis 2 Monate Beiedauer
2 bis 3 Monate Reiedauer
mehr als 6 Monae Reisdauer

Statistisches Bundesamq Wiesbaden (Worldscale 3) = 1 00)

Reisecharter insgesamt

Rohöl

Ölprodukte

Tanker Brokers'Panel, London (Worldscale 3)= 100)

AFRA-Durchschnittsraten s, {Rohöl) 6)

16 500 - 24 999 tdw
25 000 - 44 999 tdw
45 000 - 79 999 tdw
80 000 - 159 999 tdw

160 000 - 319 999 tdw

Noruegian Shipping News, Oslo (Worldscale 3) = 100)

Reisecharter

weniger als 30 000 tdw {Ölprodukte)
(Rohöl)

30 000 - 59 999 tdw (Rohöl/Ölprodukte)

60000 - 149999tdw(Rohöl) ....
150 000 tdw und mehr (Rohöl) . . .

4 Schiffwerkehr

I ndizes der Seefrachtraten

L inientahrt

267,O

263,6
286,5

214,1

228,7
231,7

176

194

151

172
202
213
271

179,3

276,O

306,5
303,0

230,1
224,3
236.6

166,3

1 17,9

3ß,3

255,5
200,2
124,4

80,6
52,3

285,8
281,3
311,4

275,1
270,7
30/.,2

261,6
308.9
290,9

203,4
3il,2

364,8
345,5

29r.1
299,3
276.O

188,4

137,2

34 r,9

375,0
424,2

304,3
133,1

61,8

287,4
282,A

3r 3,8

271,5
292,3
297,1

204,O

366,9

360,3
337,3

242,5
283,3
302,9

101 ,3
72,3

188,5

200,5
152,9

u,4
60,0
41,1

188,r
169,8
1 14,6

67,O

32,8

289,2
284,7
314,3

288,9
326,3
294,2

227,3
371,0

398,3
348,3

314,4
295,6
307,5

101,9

79,4
169,2

Dezember

292,O

287,4
3't7,7

300,9
316,6
323,4

233

September Oktober November

r980

91,9
93,0
88,9

95,7
92,9

294,4
31 1,3

316,6

245,O

300.0
295,7

114,2

114,4

1',t2,6

245,7
281,1

31 1,8

50l 140 |

Trampfahrt

119,4

125,4 2)

143, I
1 05.0

236

266
208
242
294
290
321

239 220 206 237

237 1t

180 1)

213 1t

244 1t

253 1t

335 1)

252 1t

221 1t

221 1t

282 1t

268 1t

254 1)

2611)
2021t
2361)
2811t
2911t
327 1t

80,'l
62,1 2t

213,3
381,8

378,0
350.6

312,6
303, r

299,6

1 15,8

87,5
304,3

2v,9
18/.,7

108,4

72,8
46,7

201,1

381,4

360,4
344,1

36.'r
305,2
305,3

1082 7 )

81,6 7 )

188,2 7 )

2ß,4
211,O

178,0

92,6
41.7

241,3
392,9

419,5
363,7

314,9
293,5
316,9

140,6
1(}B,1

2§,1

211,6
168,4

98,8
66.0
45,4

243,4
218,7
206,8
178,2

45,0

94,9 127,9 302,4 369,4 358,8 355,5 353,2 §2,7 402,1

63,4
59,6
70.4

1 64,9
148,7

145,3

T8nk?rf8hrt

. 186,3

5',1,1 4t I 182,0

. 201,9

89,1 4)

80,5 4 )

80,5 4 )

54,7 4t 196,1

121 ,?

1 16,7

86,9
76,7

296,3
246,O

147,4

91,7

58,8

202,9 7')

151,0 7)

91,6 7 )

62,4 1t

41,6 7 t

203,9
1 55,9
87,6
61,8
43,0

337,5
33r,8
216,7
117 ,8

47 ,5

237,2
231,9
145.8

89,8
37,O

196,9 7)

192,8 7)

97,7 7 )

6o,t 7)

39,7 7 t

Tankergrößen von l6 5OO bis 44 999 tdw schlioßen bas 15.7. 1975 auch die Tranporto von ÖlprdukEn mitein. - 7) Worldscale ab 1.7. 1980

1962 1980
I

Ourchschnitt

1970 r 979
Dezember

1 979
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5 Luftverkehr

Beförderungspreise für ausgewählte internationale Flugrouten ab Frankfurt a. M

Von Frankfurt a. fvl
nach Land/Zielort

September Oktober November

r 980

Dezember

Preise für Hin- und Rückflüge im Personenverkehr in DM 1)

Bundesrepubli k
Deutsch land

Berlin (West) z)

Hamburg

Normaltarif 3)

Seniorentarif a)

Studententarif

Tarif für Jugendl iche

Wocheqendtarif

Normaltarit 3)

Wochenendtarif 5)

Normaltarif 3)

!Vochenendtarif s)

Normaltarif 3)

Ausflugtarif 5)

Ausflugtarif 5)

Normaltarif 3 )

Ausflugtarif 5)

Holiday.Taril

Berlin (West)

Sydney

Rio de Janeiro

Athen

London

Victoria
Kalkutta

Teheran

Te I Aviv

Rom

Tokio

M ontreal

lvlexiko City
Madrid

D haran

Johannesburg

Bangkok

Caracas

New York

San Francisco

Jahr

Jahr

Jahr

Jahr

Jah r

Jahr

Monate

t 3'1 143 281
't94

194

r94
178

172

341 372 648 683

330 380

4 880 4 962 5 186 s 912

442 806

419

886

506

2 985

226
159

376
231

417

256
394

242

424

261

424

26'l

254
179

177

175

158 7)

264

182

182

182

r66

2A8

200

200

200
184

424

261

288

200

200

200
184

288

200

2oo

200
't84

288

200

2@

200

184

424

261 8)

Großbritannien

London 1 Jahr

I Monat

666

341

689

393

689

393

689

393

689
ao2

Japan

Tokio 'l Jahr 5 596 5 961 5 961 5 961 5 961

Ausflugtarif 5)

Palma (Mallorca) Bungalow-Tarif

Spanien

Madrid

Türkei

lstanbul

1 l\4 on at

1 Jahr

433 901

525

846

447

894

525

894

525

894

525

Südafrika

Johannesburg 14115 fase

1 IVI on at

'l Jahr
'14160 Tage

14160 Tage

732 1 073

3 628 3 362 3 7r5 3 715 3 715 3 715

1 209 1 129 1 238 1 230 1 230 1 230

Vereinigte Staaten

New York 6)

Bundesrepubl ik
Deutschland

Australien

Brasil ien

Griechenland

Großbritannien

Hongkong

lndren

lran

lsrael

Ital ien

Japan

Kanada

Mexi ko

Spanien

Saudi-Arabien

Siidafrika

Thailand

Venezuela

Vereinigte Staaten

2246 1 914 2 r30

1 656

943

2 231

1 626

1 063

2 060

I 688

898

2 403

1 746

r 299

2 403

1 611

1 134

2 403

1 499

999

2 403

1 499

999

Frachtraten im Güterverkehr in DM je k9 s)

't,10

24,48

r 9,56

4,30

1,60

22,60

r4.08

9,24

6,00

2,12

26,52

s,92

13.28

2,88

8,84

r 5,80

1 7.88

14,68

I 0,28

1 2,68

1,09

22,40

20,64

4,03

1,15

21,52

13,14

8,89

5.49

2,12

25,18

10,11

14,27

2,49

8,49

15,1 5

11 ,13

14,42
'l 

1 ,04

13.42

1,95

38.89

30,63

6.57

3,83

34,15

19,83

14,94

8,86

4,52

35,83

1 1,85
'tg,'t4

4,36
't 5,01

23,38

27,17

20,81

12,O2

15,06

2,15

47,17

35.36

6,96

4,27

39,44

20,69

14,49

9,15

5,03

40,46

1 3,15

21,89

4,79

15,@

25,25

31,38

23,83

13,r5

16,20

2.O5

44,8
34,21

6,95

4,15

38,14

21,78

14,42

8,83

4,89

38,76

1 3,00

21,27

4,65

14,52

24,30

30.34

23,14

r 3,00

1 6.05

2,20

49,00

35.12

7,O2

4,31

39,87

20,33

15,11

9,27

5,08

40,64
't3,20

22,13

4ß4
'15,21

25.65

31,72

24,O9

13,20

16,25

2,20

49,00

35,72

1,02

4,31

39,87

20,33

15,1 1

9,21

5,08

40,M
13,20

22.13

4,84

15,21

25,65.

31,72

24,O9

13,20

16,25

2,20

49,00

35,12

7,O2

4,31

39,87

20,33

15,1 1

9,27

5,08

40,u
13,20

22,13

4,U
15,21

25,65

31,72

24,O9

13,20

16.25

2,20

49,00

35,72

7,O2

4,31

39.87

20,33

15,1 1

9,27

5,08

40.63

13,20

22,13

4,84

15,21

25,65

31,72

24,O9
'13,20

16,25

dungen mir einem Gowicht unter 45 kg, ab 1. 10. 1972 einschl. einer Luftstraßengebühr von 2 %der Frachtrate.

Tarifart Gültigkeits-
dauer 1962

Ourchschn itt

I reTo I rozs I roao
Dezember

1979

t2



6 Post- und Fernmeldeverkehr

6. i Postverkehr

1970 = 100

Dienstzweig,
Tei ldiensrzwei g

und Leistung

Postdienst insg€samt

I n landsverkehr

Verkehr mit dem Ausland

mit CEPT'Landern

darunter mrt EG-Ländern

mit sonstigen Landern

Brietdienst

I nlandsve r<eh r

Verkehr mit dem Ausland

mit CEPT L"rdern

ddrunte. mrt EG Londern

mit sonsligen Lanoerr

darun ter:

B"refe

Postkdr ten

Gewöhnliche Dr ucksachen

Br iefdrucksachen

lV assendrucksachen

Büchersendungen

Warensendungen

Wurfsen dungen

Wertbr ief e

E in5cnr ei ben

Nach Fah men

E i lzustel lung

L u It pos t be fö r d e ru n S

Luftpostleichft riefe

Postzustel I ungsauf trdge

Nrcht- oder unzureichend f rei gemachte
Briefsendu ngen

Bereithaltung von Brrefpost zur Abholung

Päckchendienst

I n landsve rkehr

Verkehr mit dem Ausland

Mit CEPT.LäNdCrN

darunter mit EG-Ländern

mit sonstigen Ländern

darunter:

Päckchen

Eilzustellung

Luftpostbeförderung

1 000

872,6

121,4

58,2

26q

69,2

676,9

582,5

,4

43,2

18,7

5',t,2

401,0

45,9

54,8

21,1

47 ,1

6,1

9,6

4,8

1,2

20,3

9,1

12,4

24,6

1,1

1 0,3

1,7

1,4

10,5

62,9

1,6

4,4

2,3

@.9

2,',|

1,9

Durchschnrtt

1 980

221,8

141,8

1 63,3

1 66,5

129,6

214,5

224.9

147,1 r 1)

169,2 r 2)

167,2 r 3)

128,5

221,8

233,8

'147 ,5 r 4)

168,8rs)

I 65,3 r 6)

129,6

218,5

224,9

'147 ,1

169,2

167,2

128,5

221,8

233,8

141,5

r68,8

165,3

129,6

Dezember

218,5

228,9

147 ,1

169,2

167,2

124,5

221,8

233,8

147,5

r68.8

1 65,3

129,6

September Oktober N ovem be r

1 9801 962

62,4

60,4

85,2

84,1

94,1

86,7

1 978 1 979

I ndex der PostgebLihren

184.5 217,5

193,3 227 ,1

124,8 141 ,4

138,7 169,9

140,1 168,9

113,1 128,5

218,5

228,9

141 ,3

1 69,5

168,0

128,5

217,5

221,7

147 ,4

1 69,9

168,9

128,5

218,5

228,9

't47,1

r 69,2

167,2

128,5

59,1

56,8

83,9

84,O

96,4

83,9

38,4

100,0

182,5

192,5

120,5

1U,3

134,8

109,5

174,1

198,4

236,5

199,2

234,4

131,8

201 ,6

205,1

I 55,0

175,0

17 5,2

167,,9

84,1

128,6

1 50,0

161 ,7

100,0

221,8

233,8

1 48,0

1 69,8

161 ,1

129,6

221,8

ZJJ,ö

1 48,0

1 69,8

161 ,1

129,6

221,8

233,8

141 ,5

168,8

1 65,3

129,6

62,5

50,8

61,8

64,5

11 .1

68,6

63.4

40,7

40,5

62,5

50,1

60,0

^t12,O

90,0

28,7

209,7

241,9

310,2

245,1

290,4

182,2

263,9

205,7

200,5

187,5

188,2

211 ,9

84,1

157 ,1

200,0

211,O

227,5

130,1

139.6

138,5

118,7

209,6

247 ,9

310,2

249,1

290,4

182,2

263,9

205,7

200,5

187,5

188,2

211,9

84,1

157 ,1

200,0

209,1

247 ,9

310,2

249,1

290,4

182,2

263,9

205,7

200,5

187,5

188,2

211,9

84,',1

157 ,1

200,0

161,1

1 00,0

209,6 r 7 |

247,9

310,2

249,1

290,4

142,2

263,9

205,7

2OO,4 r I I

181 ,5

188,2

217,9

84,1

'151 ,1

200.0

209,6

241,9

310,2

249,7

290,4

182,2

263,9

205,7

200,4

187,5

188,2

217,9

84,1

157,1

200,0

'161,7

1 00,0

209,6

247,9

310,2

249,7

290,4

182,2

263,9

205,1

200,4

187,5

188,2

217 ,9

84,1

157,1

200,0

209,6

247,9

310,2

249,7

290,4

182,2

263,9

205,7

200,4

1 87,5

148,2

217,9

u,1

157,1

200,0

161,7 161,1

1 00,0 1 00,0

161,1

100,0

217 ,O

221,5

1 30,7

1 39,6

1 38,5

1',t8,1

161,7

100.0

161,7

1 00,0

217,0

221,5

r30,7

139,6

138,5

118,7

7 ',t,0

69,4

96,5

96,8

96.2

96,0

1 87,6

197,4

r 06,3

111 ,2

110,4

99,6

211,O

221 ,5

130,7

1 39,6

1 38,5

118,1

217,O

221,5

130,7

139,6

1 38,5

1',tB,7

217,O

221.5

130,7

1 39,6

1 38,5

'118,7

217 ,0

221,5

130,7

139,6

1 38,5

118,7

7) Jul, Ausust 1980 = 209,6 r. - 8) Juli- Augusr 1980= 200,4 r.

71,1 191 ,4 221 ,4 221 ,4 221,4 221 ,4 221 ,4 221 ,4 22',1,4

60,0 167,6 217 ,6 217 .6 211 ,6 211 ,6 217 ,6 211,6 217,6

100,0 88,7 88,7 88,7 A8,7 88,1 A8,1 8A,7 88,7

Wägungsantei I

Gesam ti ndex
am Dezem ber

1 979

13



6 Post- und Fernmeldanerkehr

6.1 Poswerkehr

1970 = 100

Dienstzweig
Tsildienstileig

und Leistung

Septembe, I Oktober Novemb€r

r 980

Dezember

Paketdienst

I nlandsverkehr

Verkehr mit dem Ausland

mit CEPT - Ldndern

darunter mit EG - Ländern

mit snstigen Landern

däru nt€r:

Pakete

Postgüter

Wertpakete

Nachnahmen

Luftpostbeförderung

Schnel lpak€te

Zustel lung

Nicht- oder unzureichend f reigamachte
Pakete

Bereithalten von Paketsendungen zur
Abholung

Postzeitungsdienst

Zulassung und Bestellung t)

Postzeitungsvertrieb . . .

Postzeitungsgut

Streifbandzeitungen

Gelddienrt insoBsamt

i nlandsverkehr

Verkehr mit dem Ausland

mit CEPT - Ländern

darunter mit EG - Ländern

mit sonstigen Ländern

Postanweisungsdienst

Flentendienst

Rundf unkrechnungsdienst

Leistungen fur andere Verualtungen 3)

Zahlungsanweisungsdienst a )

Zahlkartendienst

Postlchckdienst insg6e mt

Übemeisungsdienst

Sonstige Leistungen 5)

lndex der Postgebtihren

70,4

68,8

87,1

80,0

81,5

92,9

182,4

187,4

144,8

1 68,0

173,3

128,5

195,4

201,7

147 ,6

1 79,9

185,1

125,O

168,7

185,2

1 67,6

173,9

85,8

250,0

250,0

177 ,6

1 97,5

1 73,3

188, i

76,0

297,4

283,3

'177,6

197,5

113,3

r88,r

76,0

297,4

283,3

52,2

54,1

50,4

50,6

66,3

221,O

238,9

223,6

216,0

200,6

256,8

26 1,8

264,5

243,1

225,3

28t),6

272,3

292,9

258,2

241,3

lndex der Gebühren im Gelddienst

50,3 215,3 239,0 239,0 p

49,5 218,4 241 ,9 241,9 p

91 ,2 150,5 178,1 178,1

91,1 151,0 178,8 178,3

90,0 151,1 178,8 178,8

91,7 147,9 174,2 174,2

62,3 251,9 299,5 299,5

24,4 143,1 143,1 143,1

98,9 - 2t

39,0 154,9 218,2 218,2 p

35,2 454,6 506,9 506,9

56,8 222,2 265,5 265,5

195,4

201,7

147,6

179,9

185,1

1 25,0

r 95,4

201,7

147,6

179,9

1 85,1

125,O

209,0

184,1

24,3

1 0,0

4,4

14,3

1 08,1

57,0

1,5

4,9

5,5

2,7

25,2

1,5

1,8

43,6

3,2

29,3

5,9

5,2

1 000

954,9

45,1

37,6

17,8

7,5

93,5

1 90,0

312,4

26,3

141,2

236,6

1 oo0

151,2

848,8

74,O

72,5

63,6

50,3

111,r

57 ,7

50,0

177 ,6

191 ,5

173,3

1 88,1

76,0

297,4

283,3

177,6

1 97,5

173,3

r88,1

76,0

297,4

283,3

't77,6

197,5

173,3

188,1

76,0

297,4

283,3

195,4

201,7

147,6

1 79,9

185.r

125,O

2s6,8

26t,8

264,5

243,1

?25,3

2?9,O r

241,9 r

178.1

r 78,8

178,4

174,2

299,5

143.1

218.2 r

506,9

265,5

195,4

201,7

147,6

r 79,9

185,r

125,O

177,6

1 97,5

173,3

188,1

76,0

297,4

283,3

280,6

272,3

292,9

254,2

241,3

239,0 p

241,9 p

178,1

178,8

178,8

114,2

299,5

r 43,1

218,2 p

506,9

265,5

177,6

r 97,5

173,3

r 88,1

76,0

297,4

283,3

280,6

212,3

292,9

258,2

241,3

239,0 p

241,9 p

178,',|

178,8

178,8

174,2

299,5

r43.1

218,2 p

506,9

265,5

195,4

201,7

147,6

r 79,9

1 85,1

125,O

280,6

272,3

292,9

2s8,2

241,3

239,0 p

241,9 p

178,1

178,8

178,8

174,2

299,5

143,1

2i8,2 p

506.9

265,5

r 95,4

?ol,7

147,6

179,9

r85,1

125,O

280,6

272,3

292,9

258.2

241,3

239,0 p

241,9 I
178,1

178,8

178,8

17 4,2

299,s

143,1

218,2 9

506,9

m5,5

120,0 120,0 120,0 120,0 120,0 120,0 120,0 120,0

2A6,7 266,7 266,1 266,7 266,1 266,7 266,1 266,7

lndex der Postscheckgetühren

85,6 171,0 181,8 181,8 181,8 181,8 181,8 181,8 181,8

56,0 128,5 176,6 176,6 176,6 176.6 176,6 176,6 176,6

99,1 178,6 182,7 182,7 182,? 182,7 182.7 182,7 142,7

ein3chl. KontofiihrungEgpüihr6n. - 5) FormblätEr, P6schekvorzaichnitE und (3b 1, l. 19751 KontoführungEgstühron.

t4



6 Post- und Fernmeldanerkehr

6.1 Postverkehr

1970 = 100

Oienstzweig
Tsildirnstzweig

und Lcistung

Poflrailadien3t intlamt
Allgemeiner Beiseverkehr

mit oinf achom Fahrschrin

mit Hin- und Rückfahrschein 1)

mit ZohnerkarQ 2l .

Berufs- und Schülerverkohr

Berufsverkehr

mit Wochenkarte

mit Monatskarte

Schülerverkehr

mit Zehnerkane 3)

mit Wchenkarte

mit Monatskarte

1) Ab 16,2, 1975 einfach.r Fahr.ch.in. - 2) Vom 1

22t,5

235,2

224,1

253,7

262,1

217,7
'173,0

175,5

171,7

260,4

280,9

266,8

257,6

214,2

218,6

208,3

235,8

243,7

209,6

165,7

167,5

1il,7

252,1

260,4

256,5

250,3

229,O

2§,5
227,2

257,3

265,7

229,O

238,5

227,2

?57,3

265,7

2j29,O

2§,5
227,2

257,3

265,7

Dezember

zxt,o

238,5

227,2

257,3

265,7

219,3

174,5

177,2

173,1

262,6

285,0

268,8

259,1

September Oktober Novembor

1980

1m0

507,5

329,9
1y,5
43, r

492,5

242,1

83,1

1 59,0

250,4

14,4

41 ,1

1 90,9

78,1

78,4

73,9

83,3

77,4

60,5

77,O

81,6

1 93,8

159,9

161,6

158,9

226,5

2§,1
229,6

224,4

206,0

164.,4

166,3

1 63,4

246,3

255,8

250,5

244,5

lndex der Postreisegetührcn

a2,o 197,8 210,3

85,1 201 ,8 214,4

84,2 192,3 20/,3
89,5 217,7 231,3

85,8 224,9 239,0

219,3 219,3 219,3

174,5 174,5 174,5

177 ,2 177 ,2 177,2

173,1 173,1 173,1

262,6 262,6 262,6

285,0 285,0 285,0

268,8 268,8 268,8

259,1 259,1 259,1

7, 197'l: Schülsrfahrichoin für ointocho Fahn.7. 1971 bi5 15.2.1975: Hin- und Rückfahrsch6in; S 15.2. '1975 rinfacher Fahrschoin. - 3) Ab 1

6.2 Fernmddeverkehr

1970 = 100

Wägungsnteil
am

Gesamtindex

Durchshnitt
1e62l1e78lte7sl1e80

Dezember

1 979

Dienstzweig,
Teildiensuwoig

und Leistung

Wägungsanteil
am

Gesmtindex 1 962 1980

Ourchschnitt

I rsza I rszs 
I

Oezember

1 979

Septemb€r Oktober Novomber

1980

D6zembsr

I ndex der Telegraf engebrihren

Tobgrsl.ndicnst inqarmt
lnlandsverkehr

Verkehr mit dem Ausland

mit CEPT - Ländern

darunter mit EG - Ländern

mit sonstigen Ländern

Telegrammdienst

lnlandryerkehr

Verkehr mit dem Ausland

mit CEPT - Ländern

darunter mit EG - Ländern

mit sonstigen Ländern

Allgemeine Telegramme

Saefunk - Telegramme

Sonstige Leistungen

Telegraf ische Postanweisungen

Vereinbarte Kurzanschrift

Anfenigung auf Schmuckblatt

Tolexdisnst

I nlandserkehr

Verkehr mit dem Ausland

mit CEPT - Ländern

darunter mit EG - Ländern

mit sonstigen Ländern

Telexansc+rlüss

Telexveöindungen

67,7

50,8

102,8

85,1

83,3

1 10,3

67,9

147,9

197,8

1 16,5

1 38,7

143,3

107,6

143,2

122,0

193,9

215,5

100,0

167,6

1 000

544,3

455,7

159,4

tJ4,4

296,3

285,3
't10,2

175,1

50,0

25,5

125,1

244,O

1 0,6

30,7

20,6

2,6

7,5

607,6

363,4

244,2

s,0
63,7

146,2

1 67,9

439,7

77,5

64,5

114,1

112,2

111,4

114,1

65,3

73,2

100,0

75,0

82,8

72,4

120,3

124,2

119,7

't15,2

129,1

151,2

102,7

114,2

116,6

96,6

't42,3

183,4

1 16,5

138,7

143,3

107,6

143,2

122,0

142,1

1§,2
1m,0
1 67,6

120,O

1§,2
92,9

191,5

106,6

85,2

124,6

145,9

99,1

1 18,1

121,7

88,9

147 ,9

197.9

1 16,5

1§,7
143,3

1 07,6

143,3

122,O

193,9

215,5

100,0

167,6

109,4

126,0

84,6

107,6

1 09,9

69,1

124,O

145,9

97,8

1 18,1

'121,7

86,9

126,2

146,0

102,7

117 ,6

r 20,9

94,7

126,2

r46,0

102,1

1 18,1

121,7

94,4

'124,O r 1l

145,9

97,8 r 2l

1 18,1

121,7

86,9 r 3)

124,0

145,9

97,8

1 18,1

121,7

86,9

124,0

145,9

97,8

1 18,1

12',1,7

86,9

't12,1

1 26,0

91,5

107,6

109,9

80,8

147,9

197,8

116,5

138,7

143,3

107,6

143,2

122,0

193,9

215,5

100,0

1 67,6

112,O

126,O

91,1

1 07,6

109,9

80,0

147,9

198,0

1 16,5

138,7

143,3

107,6

143,3

122,O

193,9

215,5

1m,0
167,6

18,5 4'

1 26,0

82,4 st

107,6

109,9

65.6 5 )

147,9

198,0

116,5

1 38,7

143,3

107,6

143,3

122,O

1 93,9

215,5

100,0

167,6

108,5

126,0

82,4

107,6

109,9

65,6

147,9

198,0

1 16,5

138,7

143,3

107,6

143,3

122,O

193,9

215,5

100,0

167,6

108,5

126,O

82,4

107,6

109,9

65,6

147,9

198,0

1 16,5

1§,7
143,3

107,6

143,3

122,O

193,9

215,5

100,0

167,6

108,5

126,0

82,4

107,6

109,9

65,6

51,9 174,1 161,0 161,0 161,0 161,0 161,0 161,0 161,0

109,8 99,4 93,5 A9,7 93,2 88,5 7) 88,5 88,5 88,5

1)April -August 1S0= 124,1 r. - 2)April-Augu$ 1S0= S,Or. - 3)April-August 1980=87,1 r. - 4) April -Auguit '1980= 16,5r. - 5) April -Auou.t 1980= 82,4r. - 6)April -Augu.t
1980 = 65.6 r. - 7l April - August 1980= 88,5 r,
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6 Post- und Fernmeldanerkehr

6.2 Fernmeldeverkehr

1970 = 100

Oiensuweig
Teildienstzweig
und Leistung

September Oktober November

1 980

D6zcmbar

I ndex der Telegrafengebühren

Überlassung von Telegrafenleitungen

I nland§rerkehr

Verkehr mit dem Ausland

mit CEPT - Ländern

darunter mit EG - Ländern

mit sonstigen Ländern

Sonsti ge Telegrafendienste

lnlandwerkehr

Verkehr mit dem Audand

mit CEPT - Ländern

darunter mit EG - Ländern

mit sonstigen Ländern

Bi ldtelegrafendienst

Datexdienst 1)

Telefongaprächc insgesmt

lnlandsgespräche

Ortsgespräche 4)

Ferngespräche

Auslandsgespräche

mit CEPT - Ländern

darunter mit EG - Ländern

mit sonstigen Ländern

Telefonanrhlüse e ) in4ormt

Einrichtung I 2 )

Bereithaltung r3)

Einzelanschlüsse

Zweieranschlüss

1 59,6

185,0

1 '10,9

1 13,5

1 59,7

1 10,0

158,9 r

185,0

109,0 r

1 13,5

159,7

107,5 r

126,0

132,2

113,4

1 16,9

146,6

1 10,6

126,2

1 30,7

117,1

1 25,0

r 59,7

110,7

121,3

132,2

117,3

125,O

159,7

r11,0

125,7 r

1 30.1

117 ,O r

125,0

1 59,7

1 10,4 r

125,7

130,1

117,O

125,O

159,7

1 10,4

12,4

47,6

24,8

6,2

2,4

r 8,6

34,7

23,1

1 1,6

5,2

2,8

6,4

5,0

29,7

1 000

928,4

196,6

731,A

7',t,6

56,9

32,7

14,7

1 q)0

57,9

942,1

818,9

123,2

96,0

147,O

138,5

1 50,0

145,1

135,9

137,2

156,8

185,0

102,8

a7,8

107 ,4

107,7

122,6

133,0

101,8

92,7

107 ,4

109,2

133.8

120,7

105,2

108,8

1@,2

91,2

174,9

219,4

172,2

166,5

210,0

159,5

185.0

1 10,6

'to7,1

146,6

111,7

138,5

123,9

91,0

92,1

92,2

86,7

162,O r

212,',|

158,9 r

153,5 r

195,5 r

1 39,7

r 23,9

83,3

82,9

83,3

85,0

160,7

r 90,1

r58,9

153,5

195,0

160,3

185,0

1 'r 3,1

1 13,5

159,7

1 13,0

1 40,1

125,1

86,3

86,6

86,6

85,3

139,3 r

123,5

158,9

185,0

109,0

1 13,5

159,7

107,5

139,3

123,5

82,3

81,7

82,2

84,4

160,7

190, r

158,9

153,5

195,0

158,9

185,0

109,0

113,5

159,7

107,5

125,7

130,1

117 ,O

125,0

159,7

1 10,4

139,3

123,5

82,3

81,7

82,2

84,4

160,7

190.',t

158,9

153,5

195,0

158,9

185,0

109,0

1 13,5

159,7

107,5

125,7

130,1

117.0

125,0

159,7

1 10,4

139,3

123,5

42,3

81,7

82,2

84,3

160,7

190,1

158,9

153,5

195,0

86,6

I ndizes der Fernsprechgetühren

9A,7 P4,4 120,7 1O3/2t 120,4 99,1 13) 99,0 S,8 98,7

95,5 125,8 123,0 105,3 123,0 1m,4 100,3 100,1 99,9

89,2 126,8 126,8 131,8 126,8 131,8 131,9 132,2 132,3

97,3 125,6 122,0 913,2 122,0 91,9 91,9 91,4 91,2

82,3 r s)

81,7 r 6)

82,2 r 7)

84,4 r sl

160,7 r 1 o)

1 90,1

158,9 r

153,5 r

195,0 r

160,7 1 1 )

190,1

'158,9 r 1a)

153,5 r I s)

195,0 r r5)

.in6vorh6ndon6nAnshlus. -13)M6arlich.Grundgptühr. -l4lJenusr-Nowmb€rl979undApril -Au0ust 1980= 158,9r, - 15)Jenuer-Nowmber 1979 und April-Auguit 1980= 153,5r. -
1 6l Januar - Nowmbsr 1 979 und April - Augufi 1 980 = 1 95,0 r.
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Quellenverzeichn is

E isenbahnverkehr
Beförderu ngssätze im Personenverkehr
Frachten und Frachtsätze im Güterverkehr

Deutsche Bundesbahn, Zentrale Verkaufsleitung, Mainz

2 Straßenverkehr
Güterfernverkehr mit Kraftfahrzeugen

Bundesverirand des deutschen Güterfernverkehrs (BDF) e. V., Frankfurt am [\/lain

3 Spedition
Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn und Kraftwagen

Verordnung PR 9/66 des Bundesministers für Wirtschaft über Vergütungen im Spediteursammelgutverkehr mit Eisenbahn
und Kraftwagen (einschl. Anderungsverordnungen). Siehe auch: ,,Preise, Löhne, Wirtschaftsrechnungen" (PLW), Fach-
serie M, Reihe 7, 1. Vierteljahr 1969, S. 8: Einführung in die Übersicht B ,,Spediteursammelgutverkehr". Seit dem
1.7. 1975 ,,Bedingungen und Entgelte für den Spediteursammelgutverkehr mit Kraftwagen und Eisenbahn" heraus-
gegeben vom Bundesverband Spedition und Lagerei (BSL) e. V., Bonn.

4 Schiffsverkehr
Frachtsätze der B innenschiffahrt

Bundesministerium für Verkehr, Bonn; Frachten- und Tarifanzeiger der Binnenschiffahrt (FTB), Duisburg.

I ndizes der Seefrachtraten
Deutsche Seef rachteni ndizes ( Linienfahrt, Trampfahrt, Tankerfahrt)

Statistisches Bundesamt, Wiesbaden (ab Juni lglTl 1); Bundesministerium für Verkehr (BMV) Abt. See, Hamburg (bis
einschl. Mai 1911)1). VlitteilungfürdiePressedesBMV-Seevom12,2. 19132) sowievom12.2. 19752!.31;,,Hansa",
Zertschritt für Schiffahrt, Schiffbau, Häfen, 105. Jahrgang, Nr.4 {2. Februarheft t968) 2); pLW, Fachserie M,
Reihe 7, 4- Vierteljahreshefr 19'12 bzw. 2. Vierreljahresheft 1971 2).

B ritische Trampf rachteni ndi zes

General Council of British Shipping, London EC 8 ET 1). Methodischer Abriß des britischen Tramp-Trip-Charter-lndex
sowie des Tramp-Time-Charter-lndex (Umstellung auf Basrs 1976 = 100), herausgegeben vom lndexverfasser (Sonder-
druck) 2); Fachserie 17, Reihe 9,2. Vierteliahresheft 1977 2).

Norwegische Seef rachten ind izes (Trampfahrt, Tankerf ahrt)
Norwegian Shipping News, Oslo 1), Nr.2 A vom 1 .2. 1974 2); Nr.3 vom 14. 2.19752)31 .

Amerikan ische Trampf rachten ind izes
lvlaritime Research Inc., New York 1), Weekly Newsletter of charter f ixtures reported in New York and London, heraus-
gegeben vom lVlaritime Research lnc., New York.

AF RA-Durchschnittsraten für die Tankerfahrt
London Tanker Brokers'Panel, London EC21l.
Erdöl-lnformatronsdienst, A. Stahmer, Hamburg, l3.Jahrgang Nr.3 vom 15.7,19592);28.Jahrgang Nr.30 vom
24. 1. 1975 213) 

.

5 Luftverkehr
F lugpreise im Personenverkehr

Deutsche Lufthansa AG., Direktion Verkauf und Verkehr, Köln (Herausgeberdes,,Passagetarifs Ipt]" derlATAfürdie
Bundesrepubl ik Deutschland ).

Frachtraten im Guterverkehr
The Air Cargo Tariff (TACT), Amsterdam, Schiphol Airport (Bezeichnung und Tarifredaktion des IATA-Luftfrachttarifs
ab 1. 10. 1975).

6 Post- und Fernmeldeverkehr
6.1 Postverkehr: lndizes der Post-, Gelddienst-, Postscheck- und Postreisegebühren
6.2 Fernmeldeverkehr: I ndizes der Telegrafen- und Fernsprechgebühren

Statistisches Bundesamt, Wiesbaden 1). PLW, Fachserie M, Reihe 7, 1. Vierteljahresheft 1976 2).
Amtsblatt des Bundesministers für das Post- und Fernmeldewesen und sonstige Gebührenunterlagen der Deutschen
Bundespost. Leistungs- und Einnahmestatistiken des Bundesministers für das Post- und Fernmeldewesen, Bonn, des
Posttechnischen Zentralamts, Darmstadt, sowie der Oberpostdirektionen.

1) Berechnende Stelle. - 2) Die hier angeführten Ouellen enthalten die zuletzt veröffentlichten Beschreibungen der lndex-
methode, - 3) lndizes bzw. Meßzahlen der Tankerfrachtraten auf neuer Basis.
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